
Roboter schenkt Ehrengästen Sekt ein
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Kammersiegerin bei den Zimmerleuten
ist Janis Baesgen (F;trIIla Heinzelmann,
Mühlacker). Erster ~ Innungssieger siI,!d
Christoph Jurende lFleischer, Metzgerei
Maulick, Dlingen}, .;ohannes Kleiner (Kfz­
Mechatroniker, A·.tohaus Schöttle, Maul­
bronn), Schreinerin Hanna Hauf (Schrei­
nerei Vogel & ~och, Knittlingen). Zweiter
Innungssieger 1St FabiCl;D Maier (Zimmerer,
Finna Martir, BüchJe, Ölbronn-Dürrn)....

Maschinen- und Werkzeugbau ihre Leis­
tungsfähigkeit. Höhepunkt der Präsentati­
on war der Roboter, der den Ehrengästen
ein Glas Sekt einschenkte.

Im Anschluss wurden die Innungs- und
Kammersieger bekannt gegeben. "An den
Prüfungen haben 476 Auszubildende teil­
genommen co, berichtete Pfirmann. ,,457 ha­
ben das Ausbildungsziel erreicht, mit ei­
nem Gesamtnotendurchschnitt von 3,09,"

der Stiftung "Präventive Jugendhilfe Ba­
den-Württemberg" ausgezeichnet worden.
An diesem Abend gab es auch noch einen
Scheck der Kreishandwerkerschaft. "Ich
hoffe der Betrag ist Belohnung und An­
sporn für weitere derartige Projekte", sagte
Pfirmann.

Im Rahmen der Freisprechnungsfeier
stellt sich jedes Jahr eine andere Innung
vor. In diesem Jahr zeigte die Innung für

Ehrung der Kammersieger auf der Freisprechungsfeier im Pforzheimer CongressCentrum.

VON CLAUDIA KELLER

große Anzahl an Gästen zeigt ein­
voll, welche wichtige Rolle das

werk in unserer Gesellschaft ein­
h u

I freute sich Kreishandwerksmeis­
Urgen Pfirmann. "Das Handwerk ist
wie vor einer der vielfältigsten Berei­
P.JSerer Wirtschaft", betonte auch die
fheimer Oberbürgermeisterin Christel
nstein in ihrem Grußwort. "Mit Bun­
~it 480 000 Auszubildenden gehört
f!.andwerk zu den größten Ausbil­
fbetrieben der deutscben Wirtschaft."
nstein forderte die Gesellen auf, stets
, .g und vor allem lernwillig zu blei­
"Den Grundstein hierfür haben Sie
ern erfolgreichen Abschluss ihrer Aus­
pg gelegt."
Rahmenprogramrn stellten die Akteu­
~s preisgekrönten Musicalprojekts
Ihrte Werte" ilu: Können unter Be­
Das Musikstück war als Projekt unter
Leitung von Harbara Baron-Cipold

Bürgerhaus Buckenberg-Haidach
mden, in Zusammenarbeit mit weite­
erschiedeneri lokalen Organisationen.
itusical mit den jungen Darstellern ist
lch mit dem Marie-Herzogin-Preis

F.reisprechungsteier der Kreishandwerkerschaft - Innung. tür Maschinen- und Werkzeugbau präsentiert sich
zheim/Enzkreis - Vor vollbesetz­
Rängen haben im Pforzheimer'

gressCentrum die frisch gebacke-
Gesellen der Kreishandwerker­
ft Pforzheim ihre Gesellenbriefe
egen genommen.
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